
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1830

9 (28.2.1830)

urn:nbn:de:gbv:45:1-101992

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-101992


envla tiZeversches
9. Sonntag , den 28. Februar 1830.

LI

!

!
!

Bekanntmachungen.
» . Dem vormaligen Cammer . Registrator jetzi-

zen Amts - Einnehmer Meyer zu Jever ist , auf sein
tesfalliges Ansuchen , dir Erlaubniß ertheilt : statt deS
bisher in seinem Familien - Namen gebrauchten Buch¬
staben faj künftighin ein s e ^ zu gebrauchen, undsich
demnach Meyer anstatt Mayer schreiben zu dürfen;
welches in Gemäßheit der Landesherrlichen Verord¬
nung vom 26. August » 326 hiermittelst zur öffentli¬
chen Kunde gebracht wird.

Oldenburg , aus der Regierung , d . so . Febr . r83o.
v . Brandenst e i n.

Kückens.
2. Es wird hiermit zur öffentlichen Kunde ge¬

bracht , daß der Rechtsrandidat Jarobus Christians
am heutigen Tage als Untergerichtsanwald bei dem
hiesigen Landgerichte recipirt und vereidet worden.

Jever , den » 6 . Februar i 83c>.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.S ch l o i f e r.
Leltermanir.

5 . Um die feit einem Jahre mit großen Nutzen
bestehende Gesellen , Kranken - Cass« gegen Verluste
mdglichst zu sichern , ist auf den Antrag der Depu-
tirten - Gcsellen verfügt wyrden , daß' alle Gesellen sich , so wie beim Beysitzmeister

auch bei dem ältesten Deputirten- Gesellen ein-
schreiben lassen müssen , und

S ., einländische , mit Pässen nicht versehene Ge,
seilen bey ihrer Abreise ihren Meistern die
Qui' tung über dem bezahlten Beytrag zurKranken - Caffe vorzeigen müssen , widrigenfalls
die Meister für die Bezahlung desselben ver¬
haftet bleiben.

Amt und Magistrat zu Jever i 83o Febr . » 5.Strackerjan . Jürgens . Harms.Drost . Eden . Hollmann.
, 4 . In den Monaten März und April d . I.

wird das Fährschiff an folgenden Tagen von der gold-mn Linie nach Wangeroge abgehen:
Freitag , den5 . März Morgens halb 8 Uhr,
Mittwoch , den io . März Morgens bald » 2 Uhr,
Freitag , den ig . März Morgens halb 7 Uhr,
Mittwoch , den24. März Morgens halb ir Uhr,l Montag , den 29 . März Nachm, halb T Uhc,
Mittwoch , den 7 . April Morgens io Uhr,
Mittwoch , den » 4. April Nachmittags 3 Uhr,
Mittwoch , den 2r . April Nachm, halb io Uhr,Dienstag , den 27 . April Nachmittags 2 Uhr,Amt Tettens i 83o . Febr . 22.

Tappenbeck.

Immobil - Verkäufe.
r . Weil . Hillern Heeren Hillerns Erben , als:

^ i „ dessen majorenne Kinder , als:
», Sophie Marie Johanne HillernS , des vi -.meä ., Hollmann , , zu Grxetsiel , Wittwe , jetzt

zu Jever,
d, Diederike Antoinette Hillerns , des Kauf,manns Seetzen , zu Jever , Ehefrau,e, die Demoiselle Wilhelmine Friederike HillrrnS

zu Jever,
ä, Hermine Amalia Hillerns, . des Kaufmanns

Hollmannn Ehefrau , zu Jever,
. e, JpbaMe FriederikeHillerns , des Pastors Holl«mann Ehefrau , zu Sandel;

2 ., dessen minderjährige Kinder zweiter Ehe , alS:
k, Heero Diedrich Hillerns,
§, Magdalene Sophie Hillerns, und
d , Carl Friedrich Hillerns.

unter Vormundschaft des Kaufmanns Johann Jka
von Tbünen und des Müllers Jürgen Gerhard Llt-
manns zu Jever;

3., bestell minderjähikge Kinder dritter Ehe , als:
», Georg Anton Hillerns und
L, Gustav Adolph Hillerns,

unter Vormundschaft deS Kaufmanns Ranne Hinrich
Minssen und des Postmeisters Misch zu Jever , wol¬
len folgende zum Nachlaß ihres weil. Vaters und
Erblassers gehörige Immobilien , als:

ein Haus an der Sct. Annen Straße , die
Münze genannt , vom Herrn Assessor Ehren«traut bewohnt,

2 . , ein Haus ebendaselbst , von der verwittwe»
tcn Frau Leibmedicus Epting bewohnt,3 . , ein Haus ebendaselbst , von dem Herrn As¬
sessor Oppermann bewohnt,

4 . , drei Wohnungen an der Drostenstraße,5. , ein Haus vor dem Sct . Annen Thor , von
dem Herrn Canzleyrath Schlosser bewohnt,6 . , ein Haus ebendaselbst , von der FrauDoc«
torin Toel bewohnt,

7. , ein Haus an der Lkndenbaumstraße, von
Frau Doctorin Hollmann bewohnt,

L., ein Haus an der Wasserpfordstraße, von dem
Buchbinder Sidicum bewohnt,

g ., ein Haus an der Schloßstraße , von dem
Herrn Assessor Volkhaufen bewohnt,

10 . , ein Haus an der Schlachtstraße von dem
Hrn . Kfm . Seetzen bewohnt , nebst Garten,li . die Sägemühle bei Jever , mit Wohnhau-
se , Kalkhause, Kalkofen , zwei Holzfcheunen
Gartenhause nebst Garten unb sonstigen Grün¬
den.



, 2., einen am Dünkageler Wege belegenen
Garten , mit Gebäuden , von der Frau Wittwe

Linz verabnutzt,
, 3 , einen Garten am Stadtgraben belegen,
, 4 . , einen Garten bei der TabckSdresche,
» 5 . , « inen Garten am Wittmundet Fußwege,
» 6 ., eine Capelle in der Stadtkirche,

ack io . ( zehnten ) April
dieses JahreS in der Wittwe Linz Behausung hie-

selbst Nachmittags 2 Uhr , öffentlich meistbietend ver,

kaufen lassen. , . . . ^ »
Da dieseck Gesuche statt gegeben, , so werden alle

diejenigen , welche an diese Immobilien Rechts und

Fordetungen zu haben vermeinen , hiemit aufgeford .ert,

ihre desfalsigen Ansprüche am
29 . ( neun und zwanzigsten)

März
' i 33o miter der Verwarnung beim hiesigen

Landgerichte anzumelden , daß sie widrigenfalls damit

präcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen wer.
de auferleat werden.

Zur Abgabe des Präklusivbescheides ist Termin

auf den 2 . ( zweitens
April i 83o angesrtzt.

Jever , den 2. Februar 18Z0.
Großherzoglich Lldenburgi

'
scheS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Sch l 0 if er.

Leltermann.

2 . In Conrurssachen des weil . Fuhrmanns Dirk
Duden Creditoren wird das zur Masse gehörige Haus
mit Zubehörüngen im Waddewarder Loge , am

4. ( vierten)
März , Mittags » 2 Ubr , im Ldcal « d«S Landgericht-
verkauft . Dieses zur Nachricht von dem Curator der
Masse W .Earitz.

4. Auf Anstichen der Frau Friederike Auguste
Elise von Trampe , gebornen Jttig , io assisteotio
mnrlti des Cammer - Assessors von Trampe , jetzt zu
Damme , werden alle diejenigen , welche an den Nach¬
laß ihres weit . Vaters des weil . Geheimen LegationS.
Raths und Landvvigts zu Jever , Johann Carl Lud,

wig Jttig , so wie an daS zu diesem Nachlaß gehör,,
ge . drm weil . Geheimen Legalions Rath Jttig , mit¬
telst gerichtlichen Alimentation - , und Uebertragungs«
ContractS vom 3o . Mai r8 » 8 übertragene Vermögen
der verstorbenen Frau Obristin Louis « Helena von
Ulitsch , geborne von LohrMann , zu Jever , ein Erb¬
recht odier sonst aus irgend einem Grunde Ansprüche,
Rechte und Forderungen zu haben vermeinen , hiemit
aufgkfordert ihr angebliches Erbrecht oder sonstigen
Ansprüche Rechte und Anforderungen beim hiesigen
Gerichte , am

( 29 . ) neun und zwanzigsten
März r 83o unter der Verwarnung anzugebeU , daß
sie widrigenfalls damit prärludirt Und ihnen «in ewi¬
ges Stillschweigen werbe auferkegt werben.

Zugleich wünscht gedachte Frau Friederike Augu¬
ste Louise von Trampe , geborne Jttig , den öffentli¬
chen Verkauf der zum Nachlasse ihres weil . Vatrrö
gehörigen Grundstücke , alS:

r . , eines großen Hauses , in der Stabt , am
Stadt - Kirchhofe,

2 . , eines kleinern HauseS daneben.

3 . , einiger Gräber auf dem Vorstadtskirchhof,
4. , eines Geholzes nebst Garten , Wohnhaus/

Schoppen und Kegelhaus , Moseshütt » g/,
nannt , mit anderthalb Matten Land, da»
Schaafstück , !

6 . , acht und Matten bestes hohes Moor.
land , entweder im Ganzen oder in a«,
theilten Stücken , und

6 ., 36 Aecker bei Moseshütte entweder
Ganzen oder bei einzelnen Aeckern,

und da diesem Gesuche ebenfalls statt gegeben , M
dazu Termin auf den

26 . ( sechs und zwanzigsten , >

April d. I , Nachmittags 2 Uhr , in deS GastwirthS
Verriet Christians Behausung angesetzt worden , so
werden alle diejenigen , welch« an gedachte Immobil
lien Rechte und Forderungen zu haben vermeine», i
hiermit bey Strafe der Präklusion und eines ewige» I
Stillschweigens aufgefordert ihre gedachten Rechte lO
Forderungen am

29 . ( neun und zwanzigsten
März d . I . beim hiesigen Landgerichte anzumelde ».

Zur Abgabe deS Präclusiv -Bescheides ist Term
auf den 2. ( zweite » ) April »SZo angesetzt.

Jever , den 2L . Januar i8Zo.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht bei

Erbherrschaft Jever.
S ch l 0 i f e r.

Leiter mann.

Concurs.
Nachdem wider des weil . Hausmanns M

Wolken , zu Neustrukhausen , Erben , als:
dessen Wittwe , Elisabeth , geborne UlferS, jl>

Neustrukhausen , Johanna Janken WM
deS Hellmerich Tannen Hellmerichs EhoD
bei Waddewarden,

Frauke Wolken , des Edo Reents Freese Etzin
frau , im Kirchspiel Hohenkirchen,

Lomke Wolken , zu Neustrukhausen , und
Focke Ulfers Wolken , daselbst , hinsichtlich bi!

unter ihnen beruhenden Nachlasses ihre?
nannten weil . Erblasser - am

( 2 . ) zweiten December » 829
Schulden halber der Conkurs hieseibst «W
worden ist , so wird solches hiedurch zur otz
entlichrn Kund « gebracht , und eS werden zurAuin
führung des Concurses , der gesetzlichen ÄorDf
gemäß , nachstehende Termine angesetzt : !

>) Zur Angabe auf den
» 9 ( neunzehnten ) April »83o,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den

gedachten Gemeinfchuldner auS irgend einem GrMi

Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , M
b« Strafe des Verlustes und ewigen StillschweiM
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung >h>"

Angaben etwa dienenden Beweisthümrr ihren a"'

gäbe - Recessen , unter der in dem § . 4a. «>>

ConcurS - Drdnung enthaltenen Verwarnung , av

legen , auch alsdann einen ders hier recipirten
walde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei k«'

sem Concurse zu bestellen haben;



s) Zur Liquidation auf den
7 . ^ siebenten ) Juni

,gZo, da denn die Gläubiger ihre angegebenen For¬
derungen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
wachenhaben , in sofern dies nicht schon früher
aeschebtn ist;"

2 ) Zur Anhörung de - Prioritäts - Ur-
theilSaufden

2 r . fein und zwanzigsten)
Juli » SZo , und

4) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-
turs - Tures im Gerichtshause auf den

4. fvierten ) Sept. »33v
Mittage »s Uhr.

Jever , den i4. Jan . »83o.
; Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Oeltermann.

Testaments - Eröffnungen.
r . Zur Publikation deö am 17. Marz 1828 er«

richteten gemeinschaftlichen Testaments des Albert Hin-
richs Ulfers und Anna Elisabeth , geb . Rädiker , so
weit es den Nachlaß des in voriger Woche verstorbe¬
nen Ehemannes betrifft , ist Termin auf den

3 . ( dritten)
März Vormittags r » Uhr auf dem Amte hirselbst an,
gesetzt.

Amt Jever » 33o. Februar20.
Strackerjan . Rössel.

2. DaS von den Eheleuten ClaaS Janssen Cla-
ßen und Heilke Margaretha geb . Giebels zu Hookfiel
errichtete Privat -Lestament soll , so weit es die Di-
Wtt'onen des nunmehr verstorbrnen Testator- betrifft, ^

am » , ( ersten)
März b. I . , Morgens » r Uhr , in hiesiger Amtsstu¬
be pudlicirt werden.

Amt Minsen i83o. Februar rZ.
H 0 l l m a n n.

Hümme.

Vergantungen.
r . Der Landgerichts Sporteln- Rendant Reling

m Zever , als Generalmandatar der Frau Oderi'n-
spectorin Meyer , zu Schwelbeck , im Holsteinschen,
will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am

3 . ( dritten)
März »85o , Nachmittags r Uhr, im Broker Busche

einige 4ö Klafter Eichen -, Birken- und Ellern,
Holz , unterdrückte Eichen , Schließholz , auch
Straucher und Tannen auf dem Stamm rc.

öffentlich meistbietend auf » 8 Wochen Zahlungsfrist
verganten lassen.

Jever , den 18 . Februar i83o.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

Oeltermann.
2 . In Sachen deS LanbgebräucherS Brunke Deye

A Linswege , Imploranten wider den Fuhrmann«erh Eerdes in der Stadt Jeder , Jmvloraten

rückständigerPachtgelder , sollen die dem Jmplora-
ten abgepfändetenSachen , als:

2 Pferde , r Wagen , Pferdegeschirr , xl . m . 3
Fuder Heu , etwas Stroh , verschiedenes Bctt-
unv Leinenzeug , Tische , Stühle , Schränke,
Spiegel , » friesische Wanduhr, verschiedene
Haus , und Küchengerathe, Manns- und Frau¬
enkleidungsstück « , und weiter zum Vorschein
kommende Gegenstände,

am »6 . ( sechszehnten)
März d . I . , Nachmittags 2 Uhr , in .der Wittwe
Mehmstede WirthShause, zum schwarzen Bären Hieselbst
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft wer¬
den . Stadtamt Jever »L3u . Februar22.

Jürgens. Harms.

Verheuerungen und Verpachtungen.
» . Zn Csncurssachen deS weil . Menno HinrichS

Wittwe , jetzt Laut Lauts Ehefrau , zu Hohenkirchen,
Kreditoren, sollen auf Antrag des gerichtlich bestellten
CuratorS W. Jaritz folgende zur Masse gehörende
Immobilien, als-

r ., ein Landgut , Süderhausen genannt , groß
65 »/z Matt besten Kleilandes , nebst Hause
Scheune , Obst - und Gemüsegarten , wie
auch Nebengebäude,

». , ein Wohnhaus im Hohenkircher Loge , wek
chrs jetzt von Laut Lauts vrrabnutzt wird,

3 . , ein HauS im Hohenkircher Loge , welche«
jetzt von dem Pferdearzt Behrens bewohnt
wird)

in b«§ GastwirthS Verriet Christians, Hieselbst Hause,
am 8 . ( achten)

März d, I . , Nachmittags 3 Uhr , öffentlich verpach¬
tet werden.

Jever , den iS . Februar »SZo.
Großhrrzoglich LldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

v. Witzleben.
2 . Der Herrschaftliche, seither von Böcke Cla«

ßen gebrauchte , zu Wedelfeld in der Herrlichkeit Gö¬
dens belegenen Platz mit 1 Z8 Grasen Land , ist vom
ersten Mai d . I . an , auf mehrere Jahre , unter der
Hand zu verpachten.

Diejenigen , welche darauf reflectiren möchten,
können die Pachtbedingungen bei der Rentei Gödens
erfahren.

GödenS, den » 6. Februar i82o.
Greifs , Rentmeister.

3 . In Concurssachcn des weil . Schneiders
Reiner Ihnen , Creditoren , soll das zur Masse gehö¬
rige Haus und Nebengebäude mit Zubehörungen im
Tatcrgange belegen , am

» 3. ( dreizehnten)
März b. I . Nachmittags 3 Uhr , in Gerriet Christi¬
ans Behausung auf » Jahr vonMai i33o an , durch
den Unterzeichneten Curator derMaffe verpachtet wer¬
den. W . Jaritz.

4 . Das von meinem sel. Ehemann I . I . Brau¬
er nachgelassene , von mir bisher bewohnteHauS nebst
Zubehörungen am alten Markte zu Jever belegen,
welches mit einer Krugwirtbschaftsgerechtigkeit verft-



hcn und worin seit vielen Jahren die Colonial - und
Weinhandlung mit Nutzen betrieben ist . so wie auch
das im Kattrepel hicselbst stehende Packhaus , will
ich am Mittwochen , den 3 . ( dritten ) März Nachmit¬
tags 3 Uhr , von Mai an auf » Jahr , injdes HerrnKö,
nig WirthShause hiesclbst nach den daselbst vorzulegcn
Bedingungen verheuern lassen , wozu ich dieHeuerlu-
fligen hiermit einlade.

Jever , den » 8 . Februar » 83» .
I . I . Brauer Wwe.

5 . Johann Friedrich Engelbarts Erben Land¬
güter im Band und in der Ebkerige sollen , jenes im
Band mit 6o Grasen Land , dieses in der Ebkerige
aber nur mit 26 Grasen und das übrige Land stück,
weise , öffentlich verheuert werden . Liebhaber können
sich dazu am 6 . ( sechsten)
März , Nachmittags 2 Uhr !) im Wirthshause bei
Hinrich Struß zu Middelsfehr einsinden und zu¬
gleich daselbst , oder auch schon 3 Tage vorher bei
Christian Engelbarts im Band , sich mit den Condi-
tionen bekannt machen.

6 . Von weiland Albert Brahms herrührendenLände-
»eien als » 2 » Grasen im Salzengroden , 2 » »̂ Grasen im
Launischen Groden und 42 Grasen nebst einer Strek-
ke Deich auf dem sogenannten Neuenfeld , sodann das
Wohnhaus , Scheune , Backhaus und,Garten zum Sal¬
zengroden , und das Häuslingshaus nebst Garten am
Mittelwege , sollen auf ein Jahr am

3 . ( dritten)
März d . I . des NachmittagsLUHr in AlbertHarmS
Wirthshause , zu Sande , nach den darüber gemachten
Bedingungen zur Verheuerung aufgesetzt , auch bei ei,
riem annehmlichen Gebot der Zuschlag gleich ertheilt
werden , und werden Pachtliebhaber eingeladen sich
daselbst einzusinden.

Sande , den » 6. Februar » 83 o,
R . Brahms , als Curator des weil . M . Beh¬

rens Concursmasse.

7 . In Concurssachen des Schreibers Duden
soll das zur Masse gehörige Haus und die daran be¬
findliche Kitze auf Antrag der Creditoren , da im
Verheuerungs - Termine nicht hinlänglich geboten aber¬
mals am

6 . ( fechten)
März des Abends 6 Uhr in des Gastwkrths Gerriet
Christians Hause verheuert werden.

W Jaritz , Curator der Masse.
8 . Da bei der öffentlichen Verheurung deS

Gartens , welcher bisher von C. G . Dicht verabnutzt
worden , nicht hinlänglich geboten ist , so soll derselbe

am ( » . ) ersten März d. I.
zum Bremerschlüssel zu Jever anderweit ausgebotert
werden , wozu die Liebhaber eingeladen werden.

9 . Johann Fr . Tiarts sen. will das von J . Rei¬
ner - Folkers gekaufte , auf dem Wiarder Groden ste¬
hende Häuslingshause mit 2 Grasen Land , so jetzt
von Johann Schmidt heuerlich bewohnt wird , am
Sonnabend , den

6 . ( sechsten)
März d . I . , NachmitttagS 5 Uhr , in I . F Tiarts
junior Wirthshause , zu Horumersiel , auf den ersten
Mai » 83o anzutreten , öffentlich verheuern.

io . Johann Hinrich Janssen Wittwe will ch
Häuslingshaus mit » ^ z Matt Land nebst Gartengrund
da es im vorigen Verheuerungs - Termine nichtig
heuert worden , am Sonnabend , den

6 . ( sechsten ) !
März d . I . in der Wittwe Mahlstede Behausung jf,
fentlich verheuern.

11 . Die Vormünder über Hinrich Ahlfs Erben
wollen ihr Haus im Tatergange aus 5 Wohnungen
bestehend am

6. ( sechsten)
März Abends 6 Uhr , in Johann Heeren JaH»
Wirthshause ' auf ein oder mehre Jahre öffentlich vu,
heuern . Jever , den 29 . Febr . 1LZ0 . >

12 . Der Curator über weil . BäckerS C. A . Flch
ner Wwe . Erben Herr C . W . Nuffer Hieselbst, will
das seinem Curanden zugehörige , vorne an der Waii-
gcrstraße hiesclbst belegen « , zur Betreibung der Wk-
kcrprofession eingerichte , und auch zur Handlung p«s-
sende Haus , welches jetzt vom Herrn Backermeisln
Plagge bewohnt wird , ferner die zu diesem Hause ge-
hörige Nebenwohnung , welche jetzt von dem Arbeiln
Tönnies bewohnt wird , auf ein Jahr , Mai dich;
Jahres anzutreten , am

6 . ( sechsten)
März d . I . , Nachmittagh 4 Uhr , auf dem Rathha»-

'

se hiesclbst bei Herrn Gastwirth Rehmstcde , nach di»
vsrzulegenden Bedingungen verheuern , wozu die.
Heuerliebhaber eingcladen werden . Auch ist er Ml
abgeneigt -, den Umständen nach die Wohnung ii»
zweiten Stock dieses Hauses , . bestehend aus 2 Stu¬
ben , wovon die eine mit einer Schlqfstube bersch»
ist , und aus einer Küche nebst Bodenraum , besoM
zu vermiethen.

Jever , den s 4 . Februar i 83 » .
B . H . Siebels , m , m - i?

» 3 . Der Gecretair Harms m . » . der Mad« l
Bohnenkamp , und der Concursmasse Curator übii
weil . Swittert Frerichs Creditoren , Provisor Jarch!
wollen das szu Hohenkirchen belegene Landgut , ml-
ches jetzt von Hero Gerhard Abken . verabnutzt wich
groß 58 Matten besten Klcilandes nebst Hause , Schu¬
rre und Backhause , auch Obst und Gemüse - Gart«,
ans ein Jahr von Mai » 83 o bis dahin i 83 » am

22 . ( zwei und zwanzigsten ) ,
März d. I . Nachmittags 3 Uhr in des GastwiB
Gerriet Christians Hause , zu Jever , nach dett daM
vorzulegenden Bedingungen , verpachten.

Notifikationen.
i . Stets bemüht , die neuesten und interessan¬

testen Werke für meine Leihbibliothek anzuschaffen, u«
jedem Leser zu genügen , und zudem gerne alles weg¬
zuräumen , um meinen Herren Abonnenten in Zem-
und Lstfricsland die Lektüre weniger kostspielig
machen , erlaube ich mir diese Anzeige , mit derM-
merkung , daß ich di « Leseprrise für die Her«"

Landbewohner bedeutend erniedrigt habe , wovon B
jeder überzeugen kann.

I . F . Trendtel.
s . Da ein neuer tannener Küchenschrank bem

seit einem Monat in meiner Werkstube steht, und M
dieser Zeit vergebens auf seinen Herrn zur AbhoW



oder Order zum Hinbn
'
ngen wartet , so will ich sel,

biaen verkaufen . ."
Ein schöner fast neuer Cylindersecretarr von Ei¬

chenholz steht zum Verkauf bei mir , weshalb sich Lieb¬
haber an mich wenden wollen.
" B . M . Schönbohm.

3. Ein Knabe von r 3 und ein Mädchen von 8
Jahren sind sogleich in die Kost und Pflege zu ver¬
dingen . Für zwei Knaben , welche Lstern confirmkrt
mrden , suche ich ein Unterkommen , am liebsten auf
dem Lande , und für ein Mädchen von 17 Jahren,
das bereits seit einem Jahre confirmirt ist . wegen
körperlichen Gebrechen aber nicht gar zu schwere Ar¬
beiten verrichten kann , eine Herrschaft.

Büchner , Armenvater.
4 . Ausführliche theoretisch - practische Anweisung

zum Pianofortespiel , vom ersten Elementarunterricht
bis zur vollkommensten Ausbildung , von I . N . Hum¬
mel , Großherzoglich . Sächsischem Capellmeister , Halb¬
franzband zu io «C Gold . Ganz neu . Jetziger La¬
pins »6 vE Gold in Commission bei I . F . Trendtel.

5 . In einer Gewürz - Handlung in Jever wird
auf Ostern ein Lehrling gesucht , welcher durch einen
littest seines bisherigen Lehrers die Beweise seiner nü-
thigen Vorkenntnisse leisten kann . Nähere Nachricht
im Jeverischen Intelligenz - Comptoir.

6. Bei Unterzeichnetem sind verschiedene Säm-
mireien zu haben . Jever , den 24 . Februar r8Zo.

Albert Ahlfs , wohnhaft unten im Tatergange.
7 . Ich empfehle mich dem geschätzten Pubtico

« it guten ächten Garten - und Blumen - Samen , wie
M mit Bäumen , Sträuchern , Erdbeer - und 2 und
ö-jährigen Spargel -Pflanzen . Gedruckte Verzeichnisse
sind bei dem Hrn . Gastw . Claßen auf der Schlacht
unentgeltlich abzufordern , die Bestellungen abzügeben,
ü . wv dann umgehend die Paquete portofrei in Empfang
genommen werden können.

Gödens , den 18 . Febr . r 83 o.
Schütze , Kunst und Handelsgärtner.

8 , Weil . Johann Conrad Nöben Wittwe Er-
i ben sind Willens das von ihrer Erblasserin geerbte,
> im Tatergange zu Jever belcgene Haus aus s Woh-
I nungen bestehend, unter der Hand zu verkaufen . Lieb-
^ babcr hiezu können sich innerhalb r 4 Tage bei dem

Rechnungssteller B . C . Gehrels zu Jever einsinderr
Und mit demselben accordiren.

g Da das kürzlich zur öffentlichen Verheuerung
amloncirte ^Haus in der Drostenstraße Hieselbst und
die Wohnung am Wege neben der Kaakstraße , beide
derEhefrau des Maurermeisters Eiserbeck gehörig , im
Termine und auch bis jetzt nicht verheuert worden,

, so können sich etwaige Heuerliebhaber bei mir « insin-
! drn und contrahiren.

Jever , den 24 . Februar r 83 o.
B . H . SiebelS , m . 0.

> >o . Die Frau Pastorin Toel zu Sengwarden hat einige
! aecker auf der , mit einer Hecke umzogenen , und aus

^ der Südergast bei Jever , ohnweit Moseshütte bele-
genm Dresche zu verheuern . Die Liebhaber dazu kön-
»en bei ihrer Schwester , der Madame Popken in Je¬
der die nähern Bedingungen erfahren.

ii . Von den so sehr beliebten fetten Edamer
' Mrn habe ich jetzt wieder Zufuhr erhalten , und em¬

pfehle selbe , wegen ihrer besondern Güte , zur baldi¬
gen Abnahme bestens.

Jever . I . § . Rost.
» 2. Zu verkaufen:

einen Frachtwagen fast so gut wie neu.
einen Pflug derselben Güte,
eine Egde und
einen Schlitten mit Kaste»

bei R . F . PeterS in Tettens.
»3. Fünfhundert Rthlr . Gold , den Erben be»

G . T . Jhnken gehörig , find gegen hinlängliche hypo¬
thekarische Sicherheit , mit i 4 . Tage Kündigungsfrist
und dieserhalb zu 3 Procent zu belegen . Man wen¬
de sich deshalb an den Herrn Abken zu Mederns oder
Büchner in Jever.

r 4 . Ich bin Willens mein Haus mit Garten u.
5 Matten Land zu Sillenstede im Ganzen oder theil-
weise aufMai r 83o auf einige Jahre unter der Hand
zu verheuern.

Waddewarden . P . C . Popken.
, 5 . Am 19. Februar bat Jemand ein MannS-

but in der Gegend von Wichtens verloren . Der Fin¬
der wird gebeten , denselben gegen eine Belohnung
an den Wirth H . Folkers zu Wichtens abzugeben . -

» 6. Der Baumeister Helmenchs in Jever will
die Malerarbeit von 2 Gebäuden , und verschiedene
Glaserarbeit am Mittwochen , den 3. (dritten)
März des Nachmittags 4 Ubr , in des Gastwirths
Friese Hause in der hohen Luft , ausverdingcn.

» 7 . Weißer nebst BrabanderKlecsamen , von vor¬
züglicher Güte ist zu haben bei Siebs zu Hooksi

'el.
, 8 . Für ein Mädchen von » 5 Jahren , welches eine

gute Erziehung genossen hat suche ich Mai d . I . rin
Unterkommen ' C . D . Fischer , in Jever.

, 9 . Ein Bursche , der Lust hat die Tischler -Pro¬
fession zu erlernen , kann ich Ostern einem Meister in
die Lehre geben . Jever . C . D . Fischer.

20 . Ein Haus an der Schlachtstraße , welches
aus 3 Stuben und einer Bodenstube , zwei Küchen,
Scheune , abgethciltcm Boden und Garten besteht,
habe ich im Ganzen oder in 2 Abtheilungen mit Mai
, 63 o anfangend zu verheuern^

Jever >83o. Pfeiffer , kx,
Sr . Hiedurch erlaube ich mir meinen geehrten

Geschäftsfreunden zu benachrichtigen , daß die Papier-
Fabrik zu Stallingslust bei Aurich , durch meinen
Sohn Johann Heinrich Stalling ununterbrochen fort¬
gesetzt wird , und ich demselben die Procura ertheilt
habe.

Um die Fortdauer des mir bisher geschenkten Zu¬
trauens bitte ich ganz ergebenst.

Stallingslust bei Aurich , im Februar , i 83 o.
Gerhard Stalling Wittwe . d

22 . Weil . H . H . Hillerns Erben wollen ihre Um¬
weiden vom Nrupakenser , St . Jooster und Wiarder-
Groden für ben nächsten Sommer wieder zum Beweiben
benutzen . Diejenigen , so einiges Vieh darauf
zu treiben wünschen wollen sich baldigst bei dem Deich¬
aufseher Johann FrerichS zuni Pakenser alten Groden
melden und ihr Vieh auffchreiben lassen . DaS billig
zu stellende Weidegeld , muß Michaeli oder früher,
wenn vor Michaeli das Vieh wegenommrn wird,
an Johann FrerichS berichtigt werden.



, 5 . B . A . BehrrnSzu Neuwarfen km Kirchspiel
Oldorf bat seinen bekannten Hengst wieder zum Be«
schälen der Stuten stehn und wird für jede Stute 2
Rt . Courant bezahlt . . . .

23 . Mai d. I . « rrd m erne honette Bak-
kerei « in werkvrrständiger Meistergesell nebst einem
Lehrburschen zu Condition gesucht , welche jedoch bei.
de von gutem Herkommen feyn müssen und Zeugnis¬
se ihres tadelfreien Betragens aufzuweifen haben.
AlSdann wird Mach bemerkt , daß erster « vorzüglich
Grob - und Weißbrot » zu backen verstehen muß Wer hie»
zu sich erböthig findet , lwende sich deshalb an die
Frau Bäckerin Müller Wittwe in Jever.

24 . Als Curator des abwesenden Lübbe Doyken
habe ich sofort » 6t» Rt . Gold gegen gehörige Sicher¬
heit zu 5 Procent zinslich zu belegen.

Heppens . Lhade Boyken Lübbe« .
25 . Vier Matten Grünland , recht am Wege

nach Moorwarfen und der Frau Hypotbekenbewah«
rerin Bleeker gehörend , habe ich entweder im Ganzen
oder in zweien Stücken auf ein oder mehrere Jahre
zum Fennen zu vermiethen.

Jever Februar » » . » 83» .
A. Reling.

26 . Ein noch guter Reisekoffer 4 bis 5 Fuß lang
wird zu kaufen gesucht . Nachricht im Jeverischen In¬
telligenz -Comptoir.

27 . Mein von C . E . Spierling bewohnt werdend«
HauS habe ich von Mai » 83» an unter der Hand zu
vermiethen.

Tettens im Februar » 83».
I . Thorwächter.

28 . Ich habe noch von May d . I . an auf ein
oder mehre Jahre zu verheuern

» . , die nette Wohnung in der kleinen Burgstra,
ße , jetzt bewohnt von B . Schnitter , Und

2 . , Aecker gegen Coß Mühle über belegen,
zu Gartcnfrüchten zu benutzen.

Die Liebhaber können sich an jedem Tage bei mir
melden.

Lhaden , Vr.
2g . Ein der Schule entwachsener Jüngling , der

sich dem Schulfache widmen will , und die nöthigen
Borkenntniffebesitzt , kann um Ostern ein Unterkommen
als Unterlehrer finden . Die Redaction giebt nähere Nachr.

3u . Zu verkaufen bestes weißes Kleesaat.
Jever . A. Seetzen.

3 ». Johann Friedrich Zanßen Wwe . , will ihr zu
Breddewarden beleg,nes , von Meinert Abels bisher
bewohnte KaufmannshauS , worin von diesem seit
mehren Jahren die Handlung mit Wortheil betrieben
worden , auf ein ober mehre Jahre , Mai dieses
Jahrs anfangend , unter der Hand verheuern , wozu
Liebhaber sich ehestens bei derselben einfinden wollen.

52 . Jacob Jülfs Erben zu Hohenkirchen , wollen
das ihr zugehörige , am Grimmenser Wege liegende
4g Matten große Landgut , unter der Hand verheuern.
Liebhaber wollen sich in den ersten Tagen bei der
Wwe . JülfS am Grimmenser Wege einsinden , die
Konditionen vernehmen , und Heuerung treffen.

Hohenkirchen , den » 7 . Febr . »83o.
53 . Ich habe gegenwärtig 20 bis 25 Dützend

moderne Stühle , so wie sonstige in mein Fach

eknschlagende Artikel vorräthig , welche ich zu billi«,,
Preisen offerire ; auch habe ich » o - bis » 2,uoo M
gut gewonnen HeueS , billig abzustehen , u . kann 0»
Ostern - der Johanni d . I . in meiner Profession
neu Lebrburschen anstellen . '

. Jever , » 83o . Febr . 17.
R . M LüerS , Drechsler . !

34 . Bei I . O . Onnen auf Horum im KirchM
Minsen , steht noch der bekannte hellbraune
mit Blesse zum Beschälen der Stuten .

^

Febr . 2 » . » 83».
35 . Ich habe eine Stube mit oder ohne Ws,

lien an eine Person sogleich anzutreten
vermiethen . '

Tischler Wägen Ehefrau.
36 . Da sich zu den 4ao Rthlrn . in Golde , ml,

chezur Prediger - Salariencaffe gehören,zu 6pCt . Zi »,
sen , Niemand gemeldet hat , so sollen solche z» l
pCt . Zinsen belegt werden . ,

W . Jaritz , Provisor.
37 . Da sich zu den , » 4 «S » » A Gr . so ich ch

Curater über den abwesenden Gerd Hinrich
mers zu 5 pCt . Zinsen Niemand gemeldet Hai , s,
sind solche zu 4 pCt . Zinsen zu belegen.

Gerriet Christians , Gastwirt-.
38 . Ostern d. I . kann ich einen Lehrling w

stellen.
Jever » 83 ».

Solaro , Schornsteinfeger.
89 . Brabandischer und weißer Kleesaamen , Ich

lerer in vorzüglich schöner Waare , bei
I . N . A . Deutzen.

Carolinrnsiel , b. »8 . Febr . » 83o.
4o . Eine , von geringem Werthe , silberne sreitji!

fische Taschenuhr mit stählerner Kette ist am FrA«1>
den »2. d . M . von hier auS nach Upjever oder i«
Gehölze selbst , verloren worden.

Der etwaige Finder oder Besitzer derselbe m!
ersucht , selbige bei Unterzeichnetem gegen «ine
Werthe nach , billige Vergütung zurückzugeben.

Jever . I
In Auftrag

Julius Bleck« , s
4 « . Bewandt » Umstande halber , warne ich

durch einen Jeden , Niemandem , ohne meine
meiner Frauen schriftlichen oder mündlichen GeiiehO
gung etwas auf meinen Namen zu crrditiren , indl»
ich für nichts hafte.

Jever »63 » . Febr . » s—
Joh . Hinr . Behrens.

Herrschaft ! . Kornmesser.
4s . Am » 2 - Febr . sind in dem Försterhause^

Upjever , ein Paar grünledernr Handschue , inwendij,
mit Wolle gefüttert verloren . Der Finder wirb <r>

sucht , dies » an das Jeversche .Intelligenz . Csmtoir P
gen eine Vergütung abzugeben.

43 . Hinrich Thomßen Brören , zu Bottens , w

pfiehlt seinen bekannten Hengst , zum Bedecken derM
ten ergebenst . . , .

>44 . Schreibfedern in sechs Sorten , Rech ' NV
und feine Federmesser zu heruntergesetzten Preisen

I . F . Trrndtel.



45 . Unterzeichneter empfiehlt sich mit allen Sch-
tm ein« u . ausländischen Küchen - Tarten - und Blu-
mrnsaainen. Auch hat er sehr gute und feine Sor-

> Aepfel und Birnbäume aus seiner Baumschule,
> « ie auch junge Hagedorn für einen billigen .Preis

a-»usttd« n.
Sande , den » 7. Febr . rSZo.

Harms , Schullehrer.
l 46. Ich will das von A. B . AntonkeS
! bewohnte Krugbaus zu Altgarmssiel , vom » . May

»SZo . an , auf ein oder mehr « Jahr », unter der Hand
Nkhtuern. Liebhaber hiezu werden «ingeladen.

Altgarmssiel i33o . Febr . 9.
I . G . Jansien.

47. Unterzeichneter hat ein «» dreijährigen hell¬
braunen Hengst von der schönsten und besten Rage
,» m Bedecken der Stuten stehen.

Schilldeich bei Fedderwarden.
Friedrich WillmS GerritS»

48. Schöner weiße Kl «esamen bey
R . A. M . Oetken , zu Stumpens.

4g . Ein honettes Frauenzimmer von gesetzten
Jahren, welches mit allen HaushaltungSkenntniffen
wohl versehen ist , sucht alS Haushälterin eine An,
stellnng in einem nicht großen Haushalt « , May oder
Lstern d. I . , allenfalls auch sogleich , zu erhalten;
auf Salair wird nicht , wohl aber auf gute und
freundschaftlich « Behandlung gesehen . Nähere Nach,
eicht im Jeverschen Intelligenz - Comtoir.

5«. Ich Hab « 20 Fuder Kuhmist zum billigen
Preise abzustrhen.

Zever , den 19 . Febr . » 83o.
H . F . OltmannS , wohnhaftin derPetersilienstraße.
5 » . Der Handelsgärtner Kunze in Jever , em¬

pfählt sich wieder mit allen Arten ächten , frischrn,
Graten- Und Blumen - Sämrreien , mehre Sorten Obst¬
und andern Bäumen , als : Aepfel , Birnen , Kirsch «»,
Pflaumen , Aprikosen , Pfirschen , Mandeln , Weinre¬
ben , Maulbeeren , Quitten , Mispeln , große Wall,
Me , LambertSnüffe , Johannisbeeren , Stachelber-

> ren , Himbeeren , Hagedorn , Ligustern , Pappeln,
! Ahorn, Linden , Castanien , weiß « und rothe Äcratien,

Goldregen , Trauereschen , blühend « Eschen , Traue »,
! weiden, Platanuöbäum « , gefüllte Roth . und Meis¬

tern ; viele Arten , schönblühend « Gesträuch « aus Ra-
batten und zu engl . Garten - Anlagen , ein Sortiment

' schöner Rosen- und Blumenpflanzen , Zwiebelgewächse,
> gefüllte und einsache? Georginrn , Wanzen zur Einfas¬

sungen der Blumenbeete und Rabatten , Spargel-
und Erdbeerpflanzen , worüber gedruckte Verzeichnis¬
se unentgeltlich adzufordern sind , und ersucht er um
gtnrigte Aufträge.

> Sr . Am 19 . d. M . ist mir mein brauner Hüh«
l unhund mit langen Ohren , abgeschlagenem Schwanz,

einem weißen Fleck vor der Brust , und der aus den
Namen Feldwann hört , entlausen . Derjenige , wel-

> «her mir davon Nachricht gebrn kann , verspreche ich
» «ne angemessene Belohnung.
il Hohensminde Februar 2S. > 83o.

Hillert Eiben BehrenS.
. 63. Ich habe 6 Fuder gut und « ohlgrwonnen

» HeurS zu verkaufen.
Sillenstede . Harm Kruse.

54 . Ich verlange um Lstern oder Mai ein Ge¬
selle zu meiner Schmiede - Profession.

Funnix , den s3 . Februar > 83o.
G . S . HillerS.

55 . Zwei Kühe kann ich kommenden Sommer
nahe bei Jever in die Weide nehmen.

Jever . I . G . Sagemüller . ^
55 . Ein Lehrling , der die gehörigen Vorkennt-

nksse hat , kann ich Mai d . I . in mriner Handlung
anstelle » . Jever . Sagemüller.

67 . Entweder sogleich oder Mai kann ich in
meiner Manufaktur - Handlung « inen Gehülfen , der
mit,Zeuchnissen seines guten Betragens versehen ist,
anstellen . Jever » 83o.

Heinemann AhrenS , am neuen Markt.
53 . Di « seit mehrern Jahren von Koopmann

SamuelS Koopmann und Levy Koopmann Samuel«
geführt « Handlung wird vom » . Mai d . I . unter der
Firma Koopmann Samuels Koopmann und Sohn
fortgesetzt werden.

69 . Folgende Musikalken habe ich , kn Auftrag,
und unter dem Ladenpreise , zu verkaufen : tzustuor-
cks Isncreäe , pour klLts , Violine , ^ lto ek Vio-
loncelle . — Huatuor xour klLte , Violine , violee
et Violoncello , pan L . tlrnsell . — lVocturne xon >7
ckenx klLtes , Xlto et 6nitarre , xar 6 . Obort .—
l 'rios xsr lVkontelli , xonn klüte , Klarinette et
Viola . — (lenerentola , ( Aschenbrödel, ) Trio
im Walzertakt , für Guitarre , Flöte und Violine , von
Bernhard . — Ouvertüre aus der Oper : Der Calis
von Bagdad , Trio für Guitarre , Flöte und Violine,
vonBojeldicu — Lonvenir so ^Iais , Irio en I 'an-
tsi -sie ponr trvis klÄtes , par lonln . — Orsnck
Irio eoncertants xonr trois klntes , par W . 6a-
drielskz ?. — l?rois Vnos cvncertans , ponr clenx
riüte « xsr Oabrielsk ^ . — Die Wiener in Berlin,
für s Flöten . — Die Zauberflöte , für s Flöten . —
Jägerchor auS dem Freischütze » , für 4 Flöten . —
Potpurri nach beliebten Themas quS Preciosa , für
Flöte und Guitarre . — Henr . Sonntag Lieblings-
Galopp - Walzer für Flöte u . Guitarre . — Ein No¬
tenbuch für Anfänger auf der Flöte . — Ballet und
Chor aus Preciosa für 2 Guitarren von Bodstein . —
Quodlibet , die Berliner in Wien , für die Guit . oder
daS Pianoforte . — Pölitz , zwei deutsch « Lieder , für
die Guitarre oder das Pianoforte . — Die Wiener in
Berlin , mit Guitarre -Begleitung . — Der Freischütz,
mit Guit . - Begl . — Schmers Sehnsucht : „ Ach .' auS
dieses ThaleS Gründen rr. " von Gaude , mit Guit . -
Begl . — Ein Notenbuch , enthaltend eine Samm¬
lung von Liedern , und Auszügen aus Opern . —
H.rie sk llaexerbl -ncieii : „ Leise , leise , fromme Wei¬
se rc. " Mit dänischem trnddeutschen Texte , mit Gui¬
tarre - Begleitung.

Eämmtliche Musikall
' en sind gut erhalten und

fast alle steif geheftet.
Jever . H . F . Franz.

60 . Ostern ober Mai dieses J -ahreS kann ein
Schustermeistrr im Lande einen Lehrburschen gebrau«
chen. Nähere Nachricht giebt F . Erdwig , Schuma«
Her in Jever . j,



61 . Das von dem Zimmermann Berend HillerS ^
bewohnte Haus auf der Südergast ist auf Maitag
dieses Jahres anzutreten , noch nicht verheuert , wes¬
halb die etwaigen Heuerliebhaber ersucht werden , sich
baldigst bei mir zu melden.

Jever , den Lü . Februar i83o.
C . D . Koch Wittwe.

62 . Auf dem Wege von Jever nach Accum ist
neulich eine ingrossirte Obligation verloren . Der
Finder derselben wird ersucht , solche dem Kaufmann
Athen zu Kopperhörn oder dem Unterzeichneten zur
weitern Besorgung gefälligst zu übersenden.

Jever , den 22 . Februar » 8Z0.
Ostertun.

63 . Zwei Stakett - Pfähle io Fuß lang und
» 0 Zoll in Kant , werden zum Ankauf gesucht. Nähere
Nachricht im Jeverschen Intelligenz - Comptoir.

64 . Ein fast neues Notenpult , welches für vier
Personen eingerichtet ist , steht zum Verkauf . Zu er¬
fragen im Jev . Jntelligenz Comptoir.

Immobil - Verkäufe.
r . Die zum Nachlasse des weil . Tönnies Krey

gehörige , auf dem Reuender alten Groden belegen?
Häuslingsstelle , bestehend in einem Hause , Garten,
einem grünen Warfe , und xl . m . Grasen Land
soll am

24 . ( vier und zwanzigsten ) April,
d . I . Nachmittags 2 Uhr , zum zweiten Male im
WirthShause des Gerriet Christians , zu Jever , zum
Verkaufe ausgeboten werden , und werden die Lieb¬
haber dazu eingeladen.

Jever , den 20 . Februar i83o.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
S ch l 0 i f e r.

v . Witzleben.
3 . In ConcurSsachen des weil . Kirchspielsvogtt

Ehnste LautS Hehren Creditoren wird hiedurch in Er¬
innerung gebracht , daß das zur Masse gehörige Land¬
gut am

( vierten ) 4 . März d. I.

Mittags , 2 Uhr . im Locale des Landgerichts
Verkauf aufgesetzt werden wird.

W . Jaritz , Curator der Masse.

Verpachtungen und Verheuerungen.
r . Es sollen mehrere zur ConcurSmasse des ssoi

nelius Christians gehörigen Landstücke am
( eilften)

März d. I . in des Gastwirths Gerriet Christin»!
Behausung , Nachmittags 5 Uhr , von dem unterzG
neten Curator , nach den vorzulegenden Bedingung
verheuert werden , als:

, 4 und 4 Matten in Stücken bei Leite»!
belegen,

2 . , das bisher von Eilert Bories chewchl,
Haus daselbst,

3 . , 3 '/i Matt bei TcttenS , von dem Elch
Lhorwächter benutzt,

4 . , das zu Ziallers belegene Landgut , m!
Johann Rudolph Christians Ehefrau da!
nutzt , ^

wozudie Liebhaber eingeladen werden . . ,
Jever , den 26 . Februar i83o.

Gerriet Gerriets.

2 . Das zur ConcurSmasse des Arbeiters Zch»> ;
Cornelius Creditoren gehörige Haus nebst Gart»,
zum Friedrich - Augusten - Groden belegen , soll am ,

20 . ( zwanzigsten)

März d . I . , Nachmittags 2 Uhr ^ in des Eilert A»,
richs Krughause , zu Altgarmssiel , auf ein Jahr Mi
Mai » 85o bis dahin i83r verpachtet werden.

W . Jaritz , Curator der Masse.

Entbindungs - Anzeige.
Meine Gönner und Freunde benachrichtige ih

von der am 24 . Februar glücklich erfolgten Mw
kunft meiner Frau mit einem gesunden Sohne.

Jever.
Landgerichts - Assessor Jansen.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

